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Zu seinem 25-jährigen Vereinsbestehen 2012 legte sich der Hei-
matpflege-Verein Gehülz/Seelach/Ziegelerden dieses von Eugen Jo. 
Engelhardt (Seelach) gestaltete Vereinsemblem zu, das auch die 
Jubiläumsgabe des Vereins zierte. Auf einem Hintergrund in Sand-
steingestalt steht neben den drei Ortswappen und dem Fränkischen 
Rechen eine wappenartige Grafik im Mittelpunkt, die von oben nach 
unten zeigt: das Heiligenwäldchen bei Seelach (auch stellvertretend 
für die Haßlacherberg-Bewaldung); die Kirchen St. Bonifatius Brei-
tenloh in Gehülz, St. Michael in Ziegelerden und St. Michael in Ge-
hülz sowie die Ellmerskapelle in Seelach; die Heunischenburg bei 
Gehülz als Vorgeschichtsdenkmal von weit überregionaler Bedeu-
tung; ein Backofenhäuschen von Seelach und einen Wasserversor-
gungshochbehälter von der Brander Höhe in Gehülz. 


